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Einladung für die 48. BKID Tagung – Frühjahr 2024 

- online -  

 
Tagung: am Freitag, 1. März 2024  - 9.00 bis 17.00 Uhr - online 

Thema: Kontakte zwischen Samenspendern und mit Spende gezeugte 
Menschen   Fragestellungen, Herausforderungen, Erfahrungen 

 

Liebe Mitglieder und Freund*innen von BKiD, 
  
wir möchten Euch herzlich zur digitalen Frühjahrstagung 2024 einladen.  
Die Tagung wird sich mit allen Fragen rund um das Thema „Kontakt zwischen Kindern und Spendern“ 
befassen.  
  
Das 2018 in Kraft getretenen Samenspenderregistergesetz gibt Menschen, die mithilfe einer 
Samenspende gezeugt wurden, das Recht, die Identität des Spenders zu erfahren, und öffnet damit 
die Möglichkeit, mit ihm in Kontakt zu treten. Das Gesetz regelt, dass Kinder ab dem 16. Lebensjahr 
eigenständig Auskunft erhalten, davor können die Eltern im Namen ihres Kindes Auskunft über den 
Spender erhalten. Forschung und Erfahrungen aus dem Ausland zeigen, dass viele Kinder neugierig 
sind und solche Auskunfts- und Kontaktmöglichkeiten nutzen. Erfahrungen im In- und Ausland zeigen, 
dass mit Spende gezeugte Menschen nicht nur Kontakt über formal geregelte Wege suchen, sondern 
hierfür auch die Möglichkeiten von DNA-Tests und Gendatenbanken verwenden. Fall es keine formal 
geregelten Wege für die Kontaktaufnahme zu Halbgeschwistern (oder bei Embryonenspende zu 
Vollgeschwistern) gibt, ermöglichen Gendatenbanken auch die Suche danach. Diese Wege sind für 
alle Beteiligten mit besonderen Herausforderungen verbunden, denn nicht immer sind Geschwister 
über ihre Zeugungsgeschichte aufklärt und offen für einen Kontakt. Auch kann die Anzahl der 
Geschwister groß sein, sodass dies eine emotionale Überwältigung bedeuten kann. 
  
  
Wir freuen uns auf eine interessante Tagung rund um das o.a. Themenspektrum im Onlineformat sowie 
den gewohnt anregenden Austausch und hoffen auf zahlreiche Teilnehmer*innen!  
  
Mit herzlichen Grüßen vom Organisationsteam 
 
Petra Thorn und Viviana Mencocco 
 
 


